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ZAHRINGER
HANDBALL EXPRESS
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SAISON 21/22 AUSGABE  7

13:45 C-Jugend   -  SG Riel/Gottm 
18:00 Damen  -  FT 1844 
20:00 HUF II  -  TuS Steißling. 2 

SO 13.3.
14:15 B-Jugend   -  JSG Bal-Weilst 
16:00 A-Jugend   -  SG Hegau 
18:00 Herren I  -  HSG Freiburg 

SA 12.3.



Pause 
ist einfach.
Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöpfen, 
unterstützen wir Sie. 
Sprechen Sie uns einfach an.  
 
Mehr erfahren Sie unter: 
sparkasse-freiburg.de

Weil’s um mehr als Geld geht.
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PORTRÄIT
DER WOCHE

WILLKOMMEN IN DER  
ZÄHRINGER JAHNHALLE

Zum aktuellen Heimspielwochen-
ende möchte ich Sie im Namen 
der Handballabteilung des TSV 
Alemannia Zähringen herzlich be-
grüßen und hoffe, dass Sie sich bei 
uns wohl fühlen.
Ich möchte im Rahmen dieses Vor-
wortes kein politisches Statement 
abgeben, aber die unerträgliche 
Kriegssituation in der Ukraine kann 
auch an dieser Stelle nicht un-
kommentiert bleiben. Krieg, egal 
wo, kann und darf niemals eine 
Lösung für Konflikte sein, denn hie-
raus erwächst unsägliches Leid. Es 
sterben Menschen auf beiden Sei-
ten die einen Krieg nicht wollten!
Uns bleibt nur, die Leidtragenden 
nach Kräften zu unterstützen und 
darauf zu achten, dass wir uns 
nicht hinreißen lassen Menschen 
in unserem Sport-, Freundes-, Be-
kannten- und Wirkungskreis auf 
Grund ihrer Abstammung für die-
se Krise verantwortlich zu machen 
und diese auszugrenzen.
Ich wünsche uns allen von gan-
zem Herzen, dass dieser Albtraum 
bald vorbei sein wird. Eine gute 
Überleitung zu unserem Sportwo-
chenende zu finden ist schwer, 
deshalb versuche ich es erst gar 
nicht.
An diesem Wochenende gehen 
in der Jahnhalle 7 Jugendmann-
schaften, unsere Damenmann-
schaft in der Bezirksliga sowie die 
Zähringer Herren in der Bezirksklas-
se an den Start. Ebenso verspricht 
das Match der HUF 2 in der Lan-
desliga gegen den TUS Steißlingen 
einiges an Spannung. Alle Teams 
freuen sich über lautstarke Unter-
stützung!
Für unsere B-Jugend in der BWOL 
heißt es am Sonntag, im letzten 
Saisonspiel, den 3. Platz in der 
höchsten Liga dieser Altersklasse 
zu sichern. Mit den Jung-Galliern 
aus Balingen-Weilstetten steht 
nochmal ein harter Brocken an! 
Diese belegen derzeit Rang 5 
und wollen im letzten Spiel keine 
Punkte verschenken. Hier werden 
beide Teams nochmals alles in die 
Waagschale werfen.
Dennoch schon vorab ein gro-

GRUSSWORT
ßes Lob an diese Mannschaft mit 
ihrem Trainergespann Harting/
Schnepf! Was dieses Team ge-
meinsam erreicht hat, ist für den 
Zähringer Handball ein unheimli-
cher Erfolg! Diese Mannschaft hat 
es als zweites Team aus Zähringen 
in diese Spitzenklasse geschafft 
und das Minimalziel, nämlich das 
Erreichen der Meisterrunde, noch-
mals getoppt. Es war am Anfang 
der Saison völlig unklar, wo sich 
die Mannschaft unter den Besten 
von Baden-Württemberg einrei-
hen wird. Und egal wie das Spiel 
heute ausgeht - die Erwartungen 
wurden mehr als nur erfüllt. Diese 
Mannschaft hat uns tollen Hand-
ball gezeigt und dafür gesorgt, 
dass die Jugendarbeit der Ale-
mannia Zähringen in ganz Baden-
Württemberg nun einen hervorra-
genden Ruf hat.
Ich wünsche allen Spielen einen 
sportlich fairen und vor allem ver-
letzungsfreien Verlauf.

Ingrid Späth

Moritz Schmidberger - 
"Schmidi" mehr auf Seite 8

Blumen-Paradies 

Blumen-Paradies Vetter 
 

Zähringerstr. 333 | 79108 Freiburg |Tel. 52634 
 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.30 - 18.30 (Mittwoch Nachmittag geschlossen) 

Sa 8.30 - 14.00 Uhr  

Ihr Fachgeschäft im Herzen von Zähringen 
- seit über 50 Jahren -  

Regional & Frisch 



Datum Zeit Staffel Heim Gast Halle

Fr, 11.03.22 19:00 mJB-BWOL SG PF/Eutingen  - B-Jugend m K. Adenauer-Sph, PF

Sa, 12.03.22 11:45 mJB-SL-S B2-Jugend m  - SG Könd/Tening 2 Jahnhalle

Sa, 12.03.22 13:45 mJC-SL-S C-Jugend m  - SG Riel/Gottm Jahnhalle

Sa, 12.03.22 15:15 gJE-RF-N E-Jugend g  - HG Müllh/Neu Jahnhalle

Sa, 12.03.22 16:30 mJD-BK D-Jugend m  - HSG/SFE Frbg. Jahnhalle

Sa, 12.03.22 16:45 wJC-KK SG Bötz/March  - C-Jugend w Sph. Buchheim, March

Sa, 12.03.22 18:00 F-BK Damen  - FT 1844 Jahnhalle

Sa, 12.03.22 20:00 M-SL-ER SG Kapp/Stein  - HUF I Neue Sph, Bühl

Sa, 12.03.22 20:00 M-LL-SER HUF II  - TuS Steißling. 2 Jahnhalle

So, 13.03.22 10:00 gJE-TF-N E2-Jugend g  - SF Eintr. Frbg Jahnhalle

So, 13.03.22 11:20 gJE-TF-N E2-Jugend g  - FT 1844 Jahnhalle

So, 13.03.22 12:30 F-KK-PL Damen II  - SG Waldk/Denz 2 Jahnhalle

So, 13.03.22 14:15 mJB-BWOL B-Jugend m  - JSG Bal-Weilst Jahnhalle

So, 13.03.22 16:00 mJA-SL-S A-Jugend m  - SG Hegau Jahnhalle

So, 13.03.22 18:00 M-BK Herren I  - HSG Freiburg Jahnhalle

AKTUELLER SPIELTAG

LETZTE ERGEBNISSE
Datum Zeit Staffel Heim Gast Ergebnis

Sa, 19.02.22 17:00 F-BK ESV/TVSTG Frbg 2  - Damen 15 : 22 

So, 20.02.22 17:15 F-BK TSV March  - Damen 0 : 0 

Sa, 19.02.22 14:00 F-KK-PL SF Eintr. Frbg 2  - Damen II 17 : 14 

So, 20.02.22 18:00 M-BK Herren I  - FT 1844 25 : 24 

Sa, 05.03.22 16:00 M-BK HSG Dreiland 2  - Herren I 25 : 26 

So, 20.02.22 10:00 M-KKB-N Herren II  - TV Bötzingen 2 39 : 15 

Sa, 05.03.22 14:00 M-KKB-N FT 1844 2  - Herren II 32 : 35 

Sa, 19.02.22 18:00 mJA-SL-S A-Jugend m  - HSG Konstanz 2 40 : 35 

Sa, 05.03.22 14:30 wJB-BK HSG Dreiland  - B-Jugend w 27 : 9 

So, 20.02.22 16:00 mJB-BWOL B-Jugend m  - BBM Bietigheim 32 : 19 

Fr, 25.02.22 19:00 mJB-BWOL FA Göppingen  - B-Jugend m 26 : 19 

So, 20.02.22 14:00 mJB-SL-S B2-Jugend m  - HSG Dreiland 25 : 29 

Sa, 05.03.22 13:00 mJB-SL-S HSG Dreiland  - B2-Jugend m 34 : 26 

Sa, 19.02.22 12:00 wJC-KK C-Jugend w  - SG Bötz/March 30 : 15 

Sa, 19.02.22 14:45 mJC-SL-S C-Jugend m  - HSG Konstanz 31 : 24 

Sa, 05.03.22 14:00 mJC-SL-S HSG Konstanz  - C-Jugend m 35 : 29 

Fr, 04.03.22 20:00 M-SL-ER HUF I  - BSV Sinzheim 30 : 29 

So, 06.03.22 16:30 M-LL-SER TuS Steißling. 2  - HUF II 27 : 24 

Luisa aus Freiburg,
Kundin von NaturEnergie

Luisa ist aus Überzeugung #NaturPionier.
Und du? Erfahre mehr:

www.naturpionier.de

NaturEnergie ist eine Marke der Energiedienst-Gruppe
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Zum Abschluss dann in der Jahn-
halle am Sonntag nochmals ein 
Knallerspiel gegen die JSG Balin-
gen-Weilstetten. „Einen Sieg ge-
gen einen Bundesliganachwuchs 
würde ich den Jungs gönnen“, 
so Trainer Leif Harting. Aber die 
Leistungsmannschaften aus der 
Bundesliga sind einfach anders 
aufgestellt. Ausfälle können diese 
viel besser ersetzen. Wenn da ein 

BWOL
TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 17:30-19:00, Jahnhalle
Mi 18:00-19:30, Jahnhalle
Do 18:00-20:00, Karlsch.

LEIF HARTING
EBERHARD SCHNEPF

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TPSG Frisch Auf Göppingen 5 5 0 0 126:100 10:0

2 Rhein-Neckar Löwen 6 5 0 1 167:129 10:2

3 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 5 3 0 2 137:124 6:4

4 JHA Neuhausen-Ostfildern 4 2 0 2 106:105 4:4

5 JSG Balingen-Weilstetten 5 2 0 3 118:121 4:6

6 SG BBM Bietigheim 5 1 1 3 117:133 3:7

7 SG Pforzheim/Eutingen 6 1 1 4 141:159 3:9

8 HG Oftersheim/Schwetzingen 6 1 0 5 144:185 2:10

Obere Reihe von links: Eberhard Schnepf, Hannes Schnepf, Finn Meermann, 
Pascal Bach, Georg Blank, Maximilian Guehr, Leif Harting 
Untere Reihe von links: Rasmus Retze, Christopher Peters, Juri Javornik, Paul 
Paluda, Can Paul, Moritz Bretz, Samson Langmann, Noah Zoona

B-JUGEND

ZÄHRINGER U17 BEENDET 
BWOL-MEISTERRUNDE MIT 
DOPPELSPIELTAG

Wenn am Ende in der Meisterrun-
de Platz drei für die Zähringer U17 
herausspringen würde, wäre dies 
für die Freiburger ein riesiger Erfolg.

Dazu muss man aber vorher noch 
am Freitag in Pforzheim bestehen 
und dann am Sonntag zu Hause 
gegen Balingen-Weilstetten nach-
legen.

Aufgrund der Coronafälle inner-
halb der Zähringer Mannschaft 
wurde das Spiel in Pforzheim auf 
Freitag, 11.03.2022 verlegt. Pforz-
heim hatte einen bisher nicht so 
optimalen Verlauf in der Meis-
terrunde. Die Mannschaft setzte 
jedoch in ihrem letzten Spiel ein 
Ausrufezeichen gegen ihren ne-
gativen Trend und hat den großen 
Favoriten Rhein-Neckar-Löwen 
am Rande einer Niederlage. Die 
Zähringer-Jungs müssen also die 
Enttäuschung in Göppingen aus 
den Köpfen bekommen und in 
allen Mannschaftsteilen selbstbe-
wusst auftreten, um in Pforzheim zu 
bestehen.

Linkshänder wegfällt, kommt der 
nächste. In Zähringen ist das nicht 
möglich, hier wird es dann mit 
noch mehr Herz und mehr Kampf 
versucht, die Lücke zu schließen. 
„Das ist sehr sympathisch und 
spricht für uns, aber dauerhaft 
klappt das nicht“, meint Harting 
weiter, „aber dieses eine Mal soll 
Herz und Kampf in einen Sieg um-
gemünzt werden“.





IN EIGENER SACHE

Bekanntermaßen funktionieren 
Vereine, nicht nur sportlicher Na-
tur, sondern auch allgemein, meist 
nur aufgrund des zuweilen un-
ermüdlichen Einsatzes eines Kerns 
an ehrenamtlichen Helfern. Dies 
ist logischerweise auch bei uns, 
der Alemannia, der Fall und leider 
müssen wir uns in dieser Ausgabe, 
hoffentlich nicht für immer, aber 
zumindest mittelfristig, von einem 
der „Motoren“ der Handballabtei-
lung des TSV Alemannia Zähringen 
verabschieden, unserem Schmidi.
In diesem Zusammenhang habe 
ich bewusst von einem Motor ge-
schrieben, denn Moritz Schmid-
berger, wie er mit vollem Namen 
heißt, hat die Handballabteilung 
des TSV und damit auch den gan-
zen Verein, in den letzten knapp 
zehn Jahren maßgeblich im Hin-
tergrund unterstützt und voran-
getrieben, ohne dabei viel Auf-
merksamkeit oder Öffentlichkeit zu 
brauchen oder zu erwarten. Aber 
fangen wir doch von vorne an.

Seine Zeit bei den Zähringer Hand-
ballern begann im zweiten Jahr 
der B-Jugend, der talentierte 
Linkaußen wurde von Simon Ritt-
emann zum TSV gelotst, schon seit 
jeher eine absolute Institution im 
Freiburger Jugendhandball. Dort 
spielte er drei erfolgreiche Jahre in 
der Jugend-Südbadenliga, ehe er 
dann auch seine ersten Schritte im 

IM PORTRAIT

"Schmidi" 
Moritz Schmidberger

aus der nördlichen Nachbarschaft 
weiterhin die Website der Ale-
mannia betreute – mit aktuellen 
Berichten, Spielplänen, Tabellen, 
Links, Sponsorenpflege und nicht 
zuletzt auch neuem Design eine 
durchaus zeitraubende Arbeit. 
Nach zwei Jahren im Elztal und 
leichten Auflösungserscheinungen 
in der Waldkircher Mannschaft zog 
es ihn wieder zurück nach Frei-
burg, auch da die von Zähringen 
mitgegründete Handballunion 
Freiburg direkt in die Landesliga 
aufgestiegen war. Dort spielte er 
seit 2018 also mehr oder weniger 
wieder als ‚Zähringer‘ und hatte 
auch großen Anteil am letztjäh-
rigen Südbadenligaaufstieg der 
HUF.

aktiven Bereich bei den Aleman-
nen machte. Leider stieg die erste 
Herrenmannschaft direkt in seinem 
ersten Jahr aus der Landesliga ab, 
Schmidberger blieb trotz abwei-
chender persönlicher Ansprüche 
noch eine Saison darüber hinaus 
bei seinem Herzensverein, um den 
direkten Wiederaufstieg mitgestal-
ten zu können. Als dieser jedoch 
verpasst wurde, konnte er das An-
gebot der SG Waldkirch/ Denzlin-
gen, einem damals personell stark 
besetzten Südbadenligist, nicht 
ausschlagen und verließ den TSV 
Richtung Elztal.

Dass ihm diese Entscheidung nicht 
leichtfiel, war für die Leuten aus 
seinem näheren Umfeld kaum zu 
übersehen. Schmidi war zu die-
sem Zeitpunkt schon vielmehr als 
nur ein Spieler des TSV, nach einer 
Weltreise nach dem Abitur 2014 
hatte er angefangen, sich auch 
hinter den Kulissen zu engagieren. 
Neben seiner Tätigkeit als Schieds-
richter übernahm er auf Eigenini-
tiative die Pflege des Internet-Auf-
tritts der Zähringer Handballer und 
sorgte für frischen Wind auf der et-
was eingestaubten Website.

Seine Verbundenheit dem Verein 
gegenüber konnte man leicht an 
der Tatsache erkennen, dass er 
wie selbstverständlich auch wäh-
rend seiner Zeit beim Lokalrivalen 



Mit seinem ‚erneuten‘ Engage-
ment bei Zähringen via HUF brach-
te er sich auch vermehrt hinter den 
Kulissen ein. Unterstützt von seinen 
Eltern übernahm er die Redaktion 
und das Design des „Handball-Ex-
press“, dem Spieltagsmagazin der 
Handballabteilung, zudem enga-
gierte er sich vermehrt im Hinter-
grund des Vereins in der Organisa-
tion, hauptsächlich beim Zähringer 
Traditionsturnier, den Handballta-
gen. Neben diesen klar umrisse-
nen Tätigkeiten übernahm unser 
Tausendsassa aber auch etliche 
andere Aufgaben, sei es das De-
signen von Plakaten, Bannern und 

Sponsorentafeln oder die Organi-
sation einer virtuellen Tombola in 
Lockdown-Zeiten. Eigentlich konn-
te man mit jedweder Idee oder 
Aufgabe zu ihm gehen und er war 
meistens sofort voller Elan auf die 
Umsetzung fokussiert, ungehindert 
vom persönlichen Einsatz dafür 
oder anderen Unwägbarkeiten.

Lieber Schmidi, dass du nicht er-
setzbar bist, brauchen wir nicht ex-
tra auszuschreiben, wir können dir 
nur von Herzen für dein Engage-
ment dankbar sein und wünschen 
dir nur das Beste auf deinem wei-
teren Weg in Wien und darüber 

www.haustechnik-beck.de

Andreas Beck
Installateur- &
Heizungsbaumeister

Reutebachgasse 2
79108 Freiburg
Tel. 07 61 - 68 00 18 70
a.beck@haustechnik-beck.de

hinaus. Bleib genauso wie du bist, 
behalt dir deine reflektiert-kritische 
und daher manchmal auch unge-
mütliche Sichtweise auf egal wel-
che Themen bei und wir hoffen, 
dich irgendwann in welcher Form 
auch immer wieder bei uns im Ver-
ein begrüßen zu dürfen – für dich 
wird es immer ein Plätzchen bei 
uns im Freiburger Norden geben.

Im Namen des Vorstands

Johannes Hehn



*in Verbindung mit 12 Monaten Laufzeit, keine Servicepauschale und keine weiteren Kosten. 
 Nur mit Nachweis einer Mitgliedschaft in der TSV Alemannia Freiburg-Zähringen.

Sondertarif für Mitglieder der 
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen:

0,00 € Startpaket
und nur
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DAMEN I

AUSWÄRTSSIEG IM DERBY

Nachdem man das Hinspiel ge-
gen die Spielgemeinschaft ESV/
TVSTG Freiburg 2 leider mit einer 
Heimniederlage beenden musste, 
hatte man noch eine Rechnung 
offen. Daher wollten die Zähringer 
Damen nach einer trainingsinten-
siven Woche gut ins Spiel starten 
und mit einem Auswärtssieg zwei 
Punkte mit nach Hause nehmen. 

Neu im Team durfte man Franziska 
Aschersleben begrüßen, des Wei-
teren wurde die Damen 1 durch 
Manuela Krepper, Selina Müller 
und Lucija Tomic aus der Zweiten 
unterstützt. Vielen Dank hierfür an 
dieser Stelle. Konzentriert startete 
man pünktlich um 17 Uhr in die 
Partie und so konnten die Gäste 
aus Zähringen auch das erste Tor 
verbuchen. Allerdings gestalte-
te sich in den anschließenden 13 

BEZIRKSKLASSE

TRAINER

TRAININGSZEITEN
TABELLE

Minuten ein sehr ausgeglichenes 
Spiel und es stand hierbei 5:5. 
Nachdem der Trainer der Gastge-
berinnen seine erste Auszeit nahm, 
starteten die Gäste des TSV durch 
und konnten bis zur Halbzeitpause 
einen souveränen Vorsprung von 
5:12 herausspielen. Somit gelang 
es den Damen der SG innerhalb 
17 Minuten kein einziges Tor zu er-
zielen, was der grandiosen Ab

STEFAN KNUPFER
Stehend von links: Christoph Gehring, Romana Kowalsky, Anika Plötze, Natalie 
Faist, Meike Brielmann, Sofia Lösch, Katharina Sellentin Sitzend von links: Fa-
bienne Di Giorgio, Lisa Arnold, Lucija Tomic, Jana Panter, Jana Knupfer, Nia Leb-
recht Es fehlen: Sarah Blasek, Anna Hofmann, Laila Sikeler, Stephan Knupfer, 
Manuela Goncalves

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV March 8 7 1 0 208:126 15:1
2 TG Altdorf 8 6 1 1 206:157 13:3
3 Freiburger TS 1844 8 6 0 2 197:166 12:4
4 HG Müllheim/Neuenburg 7 5 0 2 169:154 10:4
5 TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 9 3 0 6 156:165 6:12
6 HSV Schopfheim 8 2 0 6 160:191 4:12
7 HSG Dreiland 2 10 2 0 8 213:273 4:16
8 SG ESV/TVSTG Freiburg 2 8 1 0 7 112:189 2:14

Di  19:30 – 21:00, Jahnhalle
Do 20:30 – 22:00, Jahnhalle

Weiterlesen auf Seite 16.



HERREN I

Ausführlicher Bericht zum 
Spiel in Dreiland auf Seite 16.

BEZIRKSKLASSE

TRAININGSZEITEN
Di  21:00 – 22:00, Jahnhalle
Do 19:00 – 20:30, Jahnhalle

TRAINER

FABIAN KREPPER Stehend von Links: Fabian Krepper, Max Mylo, Samuel Preyer, Mirko Kabis, Paul 
Luhr, Sascha Winkler, Matthias Behr, Patrick Stein, Felix Holm   Sitzend von Links: 
Johannes Hehn, Tim Vogt, Felix Brey, Hendrik Dittmers, Mark Jaeger, Bene San-
der, Fritz Schnepf  Es fehlen: Vincent Idstein, Mario Ilic, Ole Becker, David Kasten, 
Steffen Krost.

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 15 13 2 0 360:303 28:2
2 TSV March 14 10 1 3 404:315 21:7
3 HSV Schopfheim 14 8 2 4 398:360 18:10
4 HSG Freiburg 12 8 1 3 307:250 17:7
5 SF Eintr. Freiburg 12 7 1 4 296:290 15:9
6 HSG Dreiland 2 14 7 1 6 392:373 15:13
7 Freiburger TS 1844 13 5 1 7 310:311 11:15
8 SG ESV/TVSTG Freiburg 10 5 0 5 250:246 10:10
9 TuS Ringsheim 2 14 5 0 9 306:340 10:18
10 HG Müllheim/Neuenburg 2 13 3 2 8 293:341 8:18
11 TG Altdorf 14 2 1 11 276:347 5:23
12 DJK Bad Säckingen 15 1 0 14 348:464 2:28



A-JUGEND

SG Hegau - Alemannia Zäh-
ringen

Am Sonntag, den 13. Februar hat 
das Team um Trainergespann Lo-
renz Franz und Ales Tomazic den 
zweistündigen Weg nach Singen 
auf sich genommen. Der Gegner 
war an diesem Wochenende die 
SG Hegau, die ohne Punktverlust 
die Qualifikationsrunde auf dem 
ersten Platz beendet hat. Als wäre 
dieser starke Gegner nicht schon 
genug, mussten die Zähringer 
auf einige Spieler verzichten. Das 
Team reiste mit einem dezimierten 
Kader von nur 9 Spielern an, da-
runter B2-Spieler Mael Boukhari, 
der an diesem Wochenende aus-
half. Eine schwere Aufgabe zeich-
nete sich also ab. Wie würden die 
Zähringer damit umgehen?

Die Zähringer kamen gut ins Spiel 
und konnten zunächst mit den 
Gastgebern mithalten. Nach 
knapp 19 Minuten lagen sie erst-
mals mit 2 Toren zurück. Die Mann-
schaft tat sich zunehmend schwer 
mit der Deckung der SG Hegau. 
Mehrere Ballverluste waren die 

SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 18:30-21:00, Jahnhalle
Do 19:00-20:30, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 5 4 0 1 120:112 8:2

2 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 5 3 1 1 151:143 7:3

3 SG Hegau 3 2 0 1 106:98 4:2

4 HSG Oberer Hegau 6 1 1 4 130:139 3:9

5 HSG Konstanz 2 3 0 0 3 85:100 0:6

Folge. Die führten dazu, dass die 
Zähringer Jungs nach dem zwi-
schenzeitlichen Anschlusstreffer 
von Martin Wintermantel (per 
Siebenmeter) einen 0:5-Lauf kas-
sierten. Nach knapp 7 erfolglosen 
Minuten gelang endlich in der 27. 
Minute wieder ein Treffer. Bis zur 
Halbzeit versuchte das Team die 
Differenz zu halten oder sogar zu 
verkleinern. Letzteres gelang lei-
der nicht und so ging es mit einem 
Rückstand von 19:13 in die Kabi-
nen.

Um das Ergebnis noch zu drehen, 
musste Lorenz Franz die wenigen 
Spieler bestmöglich einsetzen. So 
agierte Torhüter John Hötger auf 
dem Feld. Dieser rechtfertigte die 
Entscheidung und traf direkt beim 
ersten Versuch. An den ermutigen-
den Start konnte das Team in den 
folgenden Minuten leider nicht 
anknüpfen. Probleme im Abwehr-
verbund führten in der 38. Minute 
zu einem zehn Tore Rückstand. Um 
Schlimmeres zu verhindern, nahm 

LORENZ FRANZ
NINO MATOSIC

der Zähringer Trainer eine zweite 
Auszeit. Anschließend stellte er das 
Spielsystem auf Manndeckung 
um, die die drei Rückraumspieler 
aus dem Spiel nehmen sollte und 
so die Gegner vor neue Aufgaben 
stellen sollte. Das gelang und die 
Zähringer kamen immer wieder 
durch Ballverluste und Fehlwür-
fe des Gegners in Ballbesitz und 
konnten mit dem 30:25 in der 51. 
Minute den Rückstand auf fünf 5 
Tore verkürzen.

Die laufintensive Abwehr kostete 
allerdings sichtbar Kraft. Die Gast-
geber konnten den Vorsprung 
wieder ausbauen. Auch das letzte 
Aufbäumen der Zähringer Jungs in 
Form einer kompletten Mannde-
ckung trug keine Früchte. So en-
dete das Spiel mit einem ernüch-
ternden 38:31 für die SG Hegau, 

Obere Reihe von links: Ales Tomaszic (Trainer), Marvin Wintermantel, Leon Bad-
ten, Ivan Magdic, Gianluca Gutmann, Nino Matosic (Trainer)
Untere Reihe von links: Timo Gutmann, Eric Bastian, Osar Trummer, Tom Wep-
pler, Marius Klink, Jonas Neumann, Pascal Schneider
es fehlen: Marlon Pagniez, Finn Langmann, Robin Ullrich, John Hötger, Tim Jä-
ger, Maxi Gühr, Lorenz Franz (Trainer)

Weiterlesen auf Seite 16.



SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
DI 17:30-19:00, EMIL-GÖTT
MI 17:00-18:30, JH
DO 17:30-19:00, JH

MIRCO KABIS
MARIUS SCHNEIDER

TABELLE

C-JUGEND

Stehend von Links: Mirco Kabis (Trainer), Henry Jennissen, Justus Peters, Felix 
Retze, Felix Frei, Julius Hecht, Emin Tomurcuk, Marius Schneider (Trainer) 
Sitzend von Links: Moritz Laß, Moritz Lehmann, Jannik Andres, Alexander Wiß-
mann, Noah Moritz, Niklas Wintermantel, Kai Mori, Tobias Danwerth

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 4 4 0 0 143:110 8:0

2 HSC Radolfzell 6 3 2 1 181:171 8:4

3 SG Rielasingen/Gottmadingen 6 3 1 2 159:162 7:5

4 SG Waldkirch/Denzlingen 6 2 1 3 182:190 5:7

5 HSG Konstanz 7 2 0 5 197:221 4:10

6 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 5 1 0 4 149:157 2:8



B2-JUGEND
SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 17:00-18:30, Jahnhalle
Do 17:30-19:00, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 6 6 0 0 165:130 12:0

2 HC Lauchringen 3 2 0 1 81:70 4:2

3 SG Köndringen/Teningen 2 4 2 0 2 80:87 4:4

4 SG Rielasingen/Gottmadingen 4 1 1 2 90:99 3:5

TSV Alemannia Freiburg-Zährin-
gen 2 

4 1 1 2 98:109 3:5

6 SG Waldkirch/Denzlingen 5 0 0 5 100:119 0:10

DAVID KUNTH
DAVID FLAIG

Obere Reihe von links: Carl Dreher, Nick Güth, Claudius Klink, Ahmed Kara-
kaya, Vincent Schleith
Untere Reihe von links: : Daniel Leis, Felix Faßbender, Mael Boukhari, Ratta-
phum Saechoho, Ilian Schnee, Antoine Chanrion

                 

 

Unser Sehtest (nicht nur) für Handballer 
Kontaktlinsen, Brillen und Sportbrillen:

Wir sind dein Optiker vor Ort.

Zähringer Straße 338 B, 79108 Freiburg, Tel.: 0761554656

Kostenlos Kontaktlinsen probieren!
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SCHWACHE ERSTE, GANZ 
STARKE ZWEITE HÄLFTE REI-
CHEN ZUM SIEG FÜR DIE 
ALEMANNEN
HSG Dreiland II - TSV Aleman-
nia Freiburg-Zähringen I 25:26 
(15:11)

Samstagnachmittag 16:00 Uhr trat 
die Zähringer I in Brombach zum 
Auswärtsspiel gegen die HSG Drei-
land II an.
Der Trainer hatte unter der Wo-
che bereits gewarnt, den Gegner 
nicht zu unterschätzen. So wussten 
wir doch alle, dass eine körperli-
che und groß gewachsene Mann-
schaft auf uns trifft. Die Devise war 
also klar, durch Tempo in der 1. 
Und 2. Welle zu einfachen Toren 
kommen und den Gegner nicht 
in die kompakte 6:0 Abwehr mit 
einem Mittelblock mit einem Grö-
ßenschnitt von 2 Metern kommen 
lassen.
Die Dreiländer schienen das wohl 
zu wissen und spielten in der ers-
ten Hälfte aufopferungsvoll und 
konnten von Beginn an in Führung 
gehen und diese sogar noch aus-
bauen. Die Geschichte der ersten 
Hälfte ist damit leicht zusammen-
gefasst, fragwürdige Schiedsrich-
terentscheidungen, fehlendes 
Wurfglück und eine zu passive Ab-
wehrarbeit führten zum verdien-
ten 11:15 Rückstand zur Hälfte. In 
der Halbzeit wurden alle Fehler 
angesprochen und den Spielern 
ordentlich eingeheizt. Die Abwehr 
Formation wurde nun direkt auf 
eine 3:2:1 umgestellt – organisiert 
von Sascha hinten Mitte, war das 
wohl der Beginn einer der bes-
ten Halbzeiten diese Runde. Die 
Spieler wurden nun galliger und 
es konnten mehrere Ballgewinne 
durch „steals“ oder unsere Torhü-
ter gefeiert werden.
Im Angriff wurde sich endlich ge-
traut auf die Lücken zu stoßen und 
dahin zu gehen, wo es auch mal 
schmerzt. So konnten wir ange-
führt von Vince, welcher in seiner 
„immer mit dem Feuer spielenden 
Manier“ Entscheidungen traf, Tor 
um Tor aufholen. Der Rückraum 
war nun da, mit Fritz, Mark (alias 
Fifty) und Samu konnten nun auch 
die persönlichen Erfolge gefeiert 

werden. Die Außen Patrick und 
Marvin auf links und unser Neu-
zugang Pascal Reuter und unser 
A-Jugendlicher Pascal Schneider 
hatten nun auch größere Winkel, 
um mehr Tore zu erzielen. Die gan-
ze Mannschaft war nun da und die 
Bank feierte jeden Torerfolg und 
gute Abwehraktion frenetisch. Tor 
um Tor wurde aufgeholt bis zur Mi-
nute 58:24 in welcher Vince mit 
dem 25:26 die erste Führung des 
Abends erzielen konnte.
Aus den folgenden Angriffen 
konnte die HSG Dreiland keinen 
Profit mehr schlagen, dazu war die 
Abwehr in der 2. Hälfte zu angefixt 
und wusste genau die Bälle zu ver-
teidigen. Der Sieg war die logische 
Konsequenz aus dieser Bärenstar-
ken Leistung in der zweiten Hälfte. 
In der Theorie sollte natürlich auch 
die Leistung der Schiedsrichter er-
wähnt werden, allerdings weiß ich 
in meiner Form als Schiedsrichter 
Obmann in Zähringen, dass man 
aktuell froh um jeden Schiedsrich-
ter sein kann, der einen pfeift – da-
her kann ich nur an jeden einzel-
nen appellieren sich zu überlegen, 
am Neulings Lehrgang teilzuneh-
men und sich das Schiedsrichter-
dasein anzuschauen. Auch wenn 
es nicht immer dankbar ist, so 
kann es dennoch sehr viel Spaß 
bereiten und dem ein oder an-
deren auch für sein Spiel als Spie-
ler durch spezifisches Fachwissen 
weiterhelfen.
Es spielten:
Pascal Reuter (2), Fritz Schnepf (2), 
Pascal Schneider, Sascha Winkler 
(5/5), Mark Jaeger (6), Patrick 
Stein (1), Tom Weppler, Johannes 
Hehn, Hendrik Dittmers, Paul Luhr, 
Vincent Idstein, Marvin Winter-
mantel (2), Samuel Preyer

**************************************

Damen - Fortsetzung
wehr der Alemannia Damen zu 
verdanken war. In der Kabine wur-
den durch Trainer Stupfer dann ei-
nige Verbesserungen für den An-
griff angesprochen, die Abwehr 
sollte weiterhin ein konsequentes 
Auftreten zeigen und dann sollte 
dem Auswärtssieg nichts im Wege 
stehen.

Die zweite Hälfte der Partie ist 
dann schnell erzählt. Die Gastge-
berinnen fanden kein adäquates 
Mittel, um sich den Zähringerinnen 
entgegenzustellen und die Ale-
mannia Damen fuhren ihre Linie 
bis zum Schluss und der Sieg war 
zu keinem Zeitpunkt mehr gefähr-
det. Geprägt war die zweite Halb-
zeit durch schöne Zusammenspie-
le, insbesondere mit Anspielen an 
den Kreis und eine harte, aber 
faire Abwehr, so dass man am 
Ende verdient als Sieger vom Platz 
gehen konnte. Hervorzuheben sei 
an dieser Stelle noch Lucija Tomic, 
welche kurz vor Schluss noch einen 
7-Meter entschärfen konnte und 
auch Franziska Aschersleben, die 
sich bereits in ihrem ersten Spiel für 
den TSV Alemannia Zähringen mit 
zwei Treffern in der Torschützenliste 
verewigen konnte.
Es spielten: Sarah Blasek, Lucija To-
mic; Katarina Csutura 3, Anna Hof-
mann 4/2, Sofia Lösch, Michelle 
Merkt 3, Nia Lebrecht 1, Manuela 
Krepper 1, Franziska Aschersleben 
2, Selina Müller, Fabienne Di Gior-
gio 1, Sabine Gröll 3, Natalie Faist 
1, Jana Knupfer 3.

**************************************

A-Jugend - Fortset-
zung
die verdient gewonnen hat. 
Glückwunsch an die SG Hegau 
zum Sieg.
Für unsere Jungs war in diesem 
Spiel wegen des dünnen Kaders 
einfach nicht mehr drin, jetzt heißt 
es, das Spiel abzuhaken. In zwei 
guten Spielen gegen die zweite 
Mannschaft der HSG Konstanz will 
das Team wieder Selbstvertrauen 
tanken für das Rückspiel in der 
Jahnhalle am Sonntag, den 13. 
März. Dabei hofft man auch auf 
die Unterstützung zahlreicher Fans, 
die der Mannschaft helfen, die 2 
Punkte dieses Mal in Freiburg zu 
behalten.
Erwähnenswert zum Spiel in Sin-
gen: TSV Alemania Zähringer: Pas-
cal Schneider mit 9 Toren und SG 
Hegau: Hannes Stengele mit 13 
Toren, Julian Bartels mit 12 Toren.
Spielbericht geschrieben von 
John Hötger
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PFLICHTSIEG IM KOLLEKTIV
DJK Bad Säckingen - 
TSV Alemannia Freiburg-Zährin-
gen 16:27 (7:13)

Zu ungewohnter Uhrzeit, Freitag-
abend um 20:15 Uhr in Bad Säckin-
gen, traten die Zähringer Herren 
eine der längsten Auswärtsfahrten 
der Saison an. Schon bei der Ab-
fahrt um 17:45 Uhr war allen Spie-
lern bewusst, dass es an diesem 
Tag mit Sicherheit keinen Hand-
ball-Leckerbissen geben würde. 
Ohne Harz, gegen den mit einem 
Sieg auf dem letzten Platz der Ta-
belle liegenden Aufsteiger aus 
Bad Säckingen. Die Ausgangsla-
ge war klar, man wollte durch kon-
zentrierte Arbeit einen Pflichtsieg 
einfahren.
Das Spiel begann wie zu erwar-
ten war, die Abwehr mit einem 
starken Hendrik dahinter erlaub-
te 13 Minuten kein Gegentor und 
im Angriff konnte Tor um Tor er-
zielt werden. Das 6:0 zu dieser Zeit 
war sogar noch schmeichelhaft 
für den Gegner, da, auch wieder 
bedingt durch die harzfreie Halle, 
viele Chance auf Seiten der Zäh-
ringer liegen gelassen wurden. Der 
Spielstand erlaubte es dem Zäh-
ringer Coach Fabian Krepper den 
Kader komplett durchzuwechseln 
und auch viele Positionen der 
Spieler zu rotieren, um hier neue 
Dinge auszuprobieren. Der Mann-

schaft war allerdings anzumerken, 
dass sie durch die Spielweise des 
Gegners etwas gehemmt waren. 
So wurden oft Spieler im Tempoge-
genstoß abgeräumt oder gefoult, 
obwohl der Durchbruch durch 
die Abwehr bereits gelungen war. 
Wären diese Fouls entsprechend 
geahndet worden, wäre die Ale-
mannia mit einem höheren Ergeb-
nis als 7:13 in die Halbzeit gegan-
gen.
Die zweite Halbzeit begann wie 
die erste aufgehört hat, mit bedin-
gungsloser Dominanz seitens der 
Zähringer. Tor um Tor konnte er-
zielt werden und die Alemannen 
machten spätestens mit dem 9:20 
in der 40.Minute bereits alles klar. 
Es wurden nun Kräfte geschont 
und fast alle Feldspieler konnten 
sich so in die Torschützenliste ein-
tragen. Hervorzuheben waren hier 
Fritz, der mit 7 Treffen ein starkes 
Spiel ablieferte und Sascha, mal 
wieder fehlerfrei von der 7-Meter-
Linie (4/4). Am Ende stand ein un-
gefährdeter 16:27 Sieg für die Zäh-
ringer auf der Anzeigetafel. 
Es gilt nun wieder gut zu trainie-
ren um sich auf dem kommenden 
Gegner, die HSG Dreiland, welche 
für ihre eher körperliche Spielwei-
se bekannt ist, vorzubereiten. Ein 
großer Dank geht noch an unsere 
Fahrer Hädele und Alesh, die sich 
diesen Handballleckerbissen mit 
anschauen wollten.

Es spielten:
Matthias Behr (3), Fritz Schnepf 
(7), Pascal Schneider (3), Sascha 
Winkler (8), Mark Jaeger (2), Pat-
rick Stein (1), Marius Klink (1), Vin-
cent Idstein (2), Felix Brey, David 
Isenmann, Hendrik Dittmers, Paul 
Luhr

**************************************

B-Jugend 
ZÄHRINGER U17 EINE NUM-
MER ZU GROSS FÜR BIETIG-
HEIM

Keine Chance ließen die Zähringer 
Jungs dem Bundesliganachwuchs 
aus Bietigheim. Dabei wurde der 
Grundstein für den hohen Sieg 
durch konsequente Torhüter- und 
Abwehrarbeit in der ersten Halb-
zeit gelegt.

Nach der dreiwöchigen Spielpau-
se gelang es den Spielern des Trai-
nergespannes Harting/Schnepf zu 
Beginn des Spieles im Angriff nicht 
so richtig, in den Rhythmus zu kom-
men. Jedoch war hinten Beton 
angerührt, so dass trotzdem nach 
sechs Minuten eine 4:1-Führung 
herausgeworfen wurde. Die erste 
Halbzeit ist dann auch schnell er-
zählt. Bietigheim hatte überhaupt 
keine Chance und über ein 8:2 
markierte Rasmus Retze den Halb-
zeitstand zum 15:4. Die Messe war 
somit eigentlich schon gelesen. 
Durch eine Unterzahlsituation zu 
Beginn der zweiten Halbzeit ver-
kürzten die Gäste auf 15:6. Da-
nach rollte wieder der Zähringer 
Handball-Express und in der 40. 
Minute gab Hallensprecher Gün-
ter Wortmann, der an diesem 
Nachmittag wieder einen sensa-
tionellen Job machte, das 25:10 
durch Hannes Schnepf bekannt. 
Die Hausherren gerieten dann 
kurz in doppelte Unterzahl, konn-
ten aber auch in dieser Situation 
ein Tor erzielen. Bietigheim ver-
suchte es dann mit einer Mann-
deckung, beeindrucken ließen 
sich die Jungs aus dem Freiburger 
Norden davon jedoch nicht. So 
siegte man am Ende auch ver-
dient mit 32:19 gegen einen an 
diesem Tag überforderten Geg-
ner. Für die Alemannia geht es als 
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letzter südbadischer Vertreter in 
der Meisterrunde nun am Freitag 
zum schweren Auswärtsspiel in die 
EWS-Arena gegen den großen Ti-
telfavoriten Frisch Auf Göppingen. 
Man darf gespannt sein, wie gut 
sich die Mannschaft dort aus der 
Affäre ziehen wird.

ZÄHRINGER U17 UNTERLIEGT 
IN GÖPPINGEN

Die Zähringer U17 muss sich in Göp-
pingen, dem aktuellen Spitzen-
reiter geschlagen geben. Durch 
diese Niederlage ist die Teilnahme 
der Mannschaften an den Deut-
schen Meisterschaften aus Baden-
Württemberg so gut wie geklärt. 
Frisch Auf aus dem Schwäbischen 
und die Löwen aus Baden vertre-
ten unser Bundesland.

Die Anfangsminuten gehörten 
den Gastgebern, jedoch schaffte 
man schnell den Ausgleich durch 
Hannes Schnepf zum 2:2. Die im 
Reisebus zahlreich mitgefahrenen 
Zähringer Fans sahen dann von 
den Freiburger Jungs ein gutes 
Spiel. Bei der 6:7 Führung war noch 
alles drin, dann setzte sich Göp-
pingen etwas ab und nach 4 To-
ren in Folge durch die Schwaben 
griff Trainer Leif Harting zur Auszeit. 
Angefeuert durch ihre Fans schaff-
te man es dann bis zur Halbzeit 
nochmals auf 2 Tore zu verkürzen 
und beim Stand von 12:10 war 
noch alles drin.
In Halbzeit zwei verkürzte man 
sogar auf 12:11, danach waren 
aber nur die Göppinger am Zug. 
In der 40. Minute bei einem Spiel-
stand von 21:15 aus Sicht der 
Heimmannschaft war das Spiel 
mehr oder weniger gelaufen. Die 
Zähringer Jungs taten sich gegen 
das Abwehrbollwerk der Göppin-
ger sehr schwer, ließen zu viele Tor-
möglichkeiten liegen und mach-
ten zu viele technische Fehler. 
Routiniert spielten die Göppinger 
das Spiel zu Ende und gingen am 
Ende mit einem 26:19 Heimsieg 
verdient vom Feld.
Für die Zähringer Jungs heißt es 
jetzt „Mund abwischen“ und die 
letzten zwei Spiele ordentlich über 
die Bühne bringen. Ein Erreichen 
des dritten Platzes ist weiterhin 

möglich und wäre auch schon 
eine herausragende sportliche 
Leistung.

**************************************

C-Jugend weiblich
UNGEFÄHRDETER HEIMSIEG 
DER WEIBLICHEN C-JUGEND
SG SFE/Alemannia Freiburg 
Zähringen - SG Bötzingen/
March 30:15 (11:6)

Am Samstag, den 19.02. traf 
die weibliche C-Jugend in der 
Jahnhalle auf die SG Bötzingen/
March. Ziel war es, über eine of-
fensive Deckung zu Ballgewinnen 
zu kommen, um dann mit Tempo 
nach vorne zu spielen. Im Angriff 
sollten die im Training eingeüb-
ten Abläufe ausprobiert werden. 
Die Motivation zur Umsetzung war 
groß, doch leider gelang es in den 
ersten Minuten nicht aus den er-
spielten Chancen auch Tore zu 
machen. So dauerte es bis zur 9. 
Minute, bis die erste Führung zum 
4:3 erzielt werden konnte. Ab die-
sem Zeitpunkt waren wir im Spiel 
und konnten die Führung Tor für 
Tor ausbauen, sodass es mit 11:6 
in die Pause ging. Zufrieden wa-
ren wir mit diesem Zwischenstand 
jedoch nicht, denn es gab vieles 
was wir hätten besser machen 
können. In der zweiten Hälfte stan-
den wir in der Abwehr sicherer. Die 
Chancenverwertung war deutlich 
besser. Nach einem Lauf von 8:2 
Toren war das Spiel beim Stand 
von 20:8 natürlich entschieden. 
Es wurde nun viel gewechselt, um 
allen Spielerinnen Spielzeit und die 
Möglichkeit zu geben sich in die 
Torschützenliste einzutragen. Das 
30. und kurioseste Tor erzielte Zita 
in der letzten Minute. Dafür darf 
sie uns im nächsten Training alle 
mit Muffins versorgen!

Gespielt haben: Klara Hoffmann 
(10), Nelly Reich (7/1), Zita Hof 
(3), Carlotta Pfirrmann (2), Hele-
na Lewald (2), Lea Haas (2), Sara 
Gröschl (2), Sarah Ambs (2), Bian-
ca Vladasel, Laura Tappe, Gabrie-
la Prskalo, Roxana Ponciu, Angeli-
na Benz

Spielbericht Carsten Reich

SAMSTAGMITTAG 14 UHR AB-
SOLUTE PRIME TIME 

Es ging schon vielversprechend 
los, bis Samstagmorgen hatten 
wir gerade mal sieben Spieler zur 
Verfügung die fest zugesagt ha-
ben. Zum Glück entspannte sich 
die Lage da sich im Laufe des Vor-
mittags noch drei Spieler dazu ge-
sellten unter anderem unser Neu-
zugang Lollo (Lorenz Franz), den 
manchen nur vom Hörensagen 
gekannt haben… Kleiner Zusatz: 
Danke Lollo und du hast uns echt 
verstärkt!!!
Der Start war so, dass sich die 
meisten Spieler in der Burda Hal-
le trafen wir aber die neue Halle 
daneben einweihen durften. Wir 
wurden von unseren Gegnern 
herzlichst begrüßt „Schön, dass ihr 
da seid“ da dachte ich für mich 
schon (Guzzo) hier wird sicher 
Volleyball gespielt. Tatsächlich 
fühlten sich die ersten 15 Minuten 
so an, zwar agierten wir ziemlich 
körperlos und luden unsere Geg-
ner zum Tore werfen ein. Zweitens 
war zu erkennen, dass wir ziemlich 
„…“ an den Griffeln hatten was 
zufolge etliche technische Fehler 
und Fehlwürfe nach sich zog. Gott 
sei Dank hatten wir Ebse auf der 
Bank, der einen ziemlichen Hals 
hatte und der eine Auszeit nahm. 
Jedenfalls fand er mit „arrogant“ 
und „seid ihr mit dem Kopf schon 
beim Gufi-Spiel“ und weiteren 
gut gemeinten „Beleidigungen“ 
hatte er den Nagel auf den Kopf 
getroffen! Das letzte was noch zu 
erwähnen wäre: die zwei-Minuten 
wegen Meckerns zur Halbzeit von 
Chris. Den Kasten dafür brachte er 
umgehend nach Spielende ohne 
Aufforderung: Respekt dafür.
Zwar dauerte es immer noch an, 
aber immerhin konnten wir unse-
ren Rückstand bis zur Pause auf 
ein Unentschieden bringen: 17:17 
das sagt alles!
In der Pause haben wir uns dann 
nochmal Tacheles besprochen, es 
war alles auf Anfang gestellt. Wir 
starteten auch gut in die zweite 
Hälfte, das Problem war aber, dass 
unser Jonathan Gehring nicht 
so richtig in den Griff bekamen 
aber dafür hatten wir dann eine 
Lösung und die hatte der Meister 



BERICHTE
selbst umgesetzt. Die Lösung des 
Problems hatte einen Namen: 
„Schraubstock Ebse“ kaum nahm 
er den Spieler an die kurze Lei-
ne kam von dem nur noch Weh-
klagen, dadurch stabilisierte sich 
unser Team. Nachdem Ebse sich 
auswechselte durfte ich seinen 
Part den ich gerne in seinem Sinne 
weitergeführt habe übernehmen. 
Letztendlich lief der Rest rund, In-
diz dafür unsere überragenden 
Torschützen wie Chris 10, Mario Il-
lic ,6 ,Vadim darunter das 30teTor 
auch hierfür vielen Dank, Tower 3 
Mario Utz, 2 Wille2, Ebse2 und 3 ge-
haltene 7-Meter von Freezy sollten 
auch nicht unerwähnt bleiben.
Ein abschließendes Wort zu unse-
rem Gegner FT ihr habt echt auf-
opferungsvoll gekämpft, da Hand-
ball aber ein Kampfspiel ist hat 
euch das leider den Sieg gekos-
tet… Tipp fürs nächste Mal.
Zum Schluss waren alle froh, dass 
wir dieses grausame Spiel für uns 
entschieden haben und jetzt die 
Vorbereitung auf Gufi So.27.3 um 
11Uhr losgehen kann. Hier gilt es 
einen 3-Tore Rückstand aus dem 
Hinspiel wettzumachen und hey 
falls das hier ein Gundelfinger le-
sen sollte, erstens freuen wir uns 
auf euch und halten ein paar net-
te Überraschungen für euch be-
reit!!!

Herzlichst euer Guzzo (Trainer)

EINE BUSFAHRT DIE IST LUS-
TIG...

am Freitag, den 25.02.22 ist die 
Zähringer BWOL-Jugend mit dem 
Doppeldeckerbus zum Auswärts-
spiel nach Göppingen gefahren. 
Es waren sowohl Eltern, Fans der 
weiblichen C-Jugend, sowie aus 
Gundelfingen unsere Premium-
Fans Stefan Federer und Hans-Die-
ter Fuchs dabei.
Herzlichen Dank für die tolle Unter-
stützung!!!
Für das leibliche Wohl war gesorgt 
und durch den völlig entspannten 
Busfahrer der Firma Arttour war die 
Stimmung hervorragend. Schnell 
zog sich die Mannschaft ins Ober-
deck zurück, um dort lautstark mit 
der mitgebrachten Musikbox den 
kompletten Bus zu unterhalten.

Nach vier Stunden Fahrt war das 
Ziel erreicht, doch leider mussten 
wir noch etwas vor der Halle ver-
harren, da noch kein Einlass war. 
Die Zeit nutzten die Jungs und 
spielten eine Runde Wikinger-
schach.
Bis wir dann endlich in die EWS-
Arena einlaufen konnten. Eine tol-
le Halle! Die Stimmung der Heim- 
und Gästefans war prima und 
wurde lautstark von beiden Seiten 
mit Trommeln und Klatschen be-
gleitet. Der Spielverlauf ist dem 
Spielbericht zu entnehmen. Da-
nach machte man sich schnell 
wieder auf den Heimweg. Bei 
einem kurzen Stopp hat man sich 
noch "togo" gestärkt und dann 
ging es wieder auf die Autobahn. 
Im Oberdeck war es sehr bald 
ruhig, denn die Jungs waren ge-
schafft.
Doch der Fanclub sammelte sich 
im "Untergeschoss" und fand sehr 
schnell wieder zur guten Laune zu-
rück und somit war auch die Rück-
fahrt sehr lustig und unterhaltsam.

Ingrid Späth

IN DER JAHNHALLE TUT SICH 
WAS!
 
Am Freitag den 04.03. trafen sich 
Vadim Aberut, Sascha Winkler, Fritz 
Schnepf, Max Bühler und Ingrid 
Späth gemeinsam in der Jahnhal-
le, um die Bannerbefestigungen 
an den Stirnseiten der Halle an-
sprecheneder zu gestalten. Nach 
langer Beratungs- und Vorberei-
tungszeit hatten wir uns für Keder-
schienen entschieden, da durch 
diese eine deutliche optische Auf-
wertung erreicht werden kann. 
Vadim stellte kostenlos das kom-
plette Equipment zur Verfügung 

und bestellte das erforderliche 
Material. Er übernahm geinsam 
mit Fritz den handwerklichen Part; 
alle anderen unterstützen mit vie-
len guten Ratschlägen und klei-
neren Zuarbeiten. Fabian Krepper 
hat dann noch für das leibliche 
Wohl gesorgt.
Insgesamt ist das Ergebnis einfach 
klasse! Es sieht spitze aus!
Zu einem späteren Zeitpunkt wer-
den wir auch noch die anderen 
Banner in der gleichen Art befes-
tigen. Ich freu mich drauf!
 
Ebenfalls erneuert wurde die 
Sponsorentafel im Eingangsbe-
reich der Jahnhalle. Hier hat sich 
in den vergangenen Jahren doch 
einiges verändert und somit war 
dies dringend notwendig.
Hier ein ganz großes Dankeschön 
an Moritz Schmidberger der das 
neue Design für die Tafel erstellt 
hat.
 
Herzlichen Dank an alle Helfer
 
Ingrid Späth
Abteilungsleitung Handball



UNSERE JUGEND
MANNSCHAFT LIGA TRAININGSZEITEN TRAINER
A-Jugend Südbadenliga Di 18:30-21:00, JH

Do 19:00-20:30, JH
Lorenz Franz
Nino Matosic

B-Jugend BWOL Di 17:30-19:00, JH
Mi 18:00-19:30, JH
Do 18:00-20:00, KA

Leif Harting
Eberhard Schnepf

B-Jugend weiblich Bezirksklasse Di 18:00-19:30, kS 
Mi 18:30-20:00, EG
Do 18:30-20:00, EG

Anna Hofmann
Klaus Hoffmann
Felix Bühler

B-Jugend 2 Südbadenliga Di 17:00-18:30, JH
Do 17:30-19:00, JH

David Kunth

C-Jugend Südbadenliga Mi 17:00-18:30, JH
Do 17:30-19:00, JH

Mirco Kabis
Marius Schneider

C-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Kreisklasse Mi 18:30-20:00, EG 
Do 17:00-18:30, WZ

Carsten Reich
Isa Burkhardt

D-Jugend Bezirksklasse Di 16:00-17:30, JH
Do 16:00-17:30, JH

Paul Sellentin

E- Jugend Rundenform Di 17:00-18:30, EG
Do 17:00-18:30, EG

Jana Panter
Moritz Overlach 
Claudio Ebner

Minis Turniere Mi 16:15-17:30, JH
Do 16:15-17:30, JH

David Manholt
Francine Ginola
Oskar Trummer
Lea Haas

KiGa Kooperation mit 
Junikäfer KiTa

Mi 16:00-17:00, JH
Di 16:00-17:00, JH

Francine Ginola
Susanne Bretzl
Maya Bretz

TW Trainer HUF+A+B Di 20:00 Uhr, JH Detlef Frers

JH - Jahnhalle, EG - Emil Gött Halle, WZ - Wentzingerhalle, KA - Karlschule,  
kS - kleine Staudingerhalle

1 ' f . 

- � � . 
=I 

(Q)Jh Yiw1FITA 
3 Griechische Spezialitäten in Freiburg � 

Zähringer Str. 327 
79108 Freiburg 
Telefon:0761-61057013 
Inhaber Familie Nikakis 

Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag (außer Feiertage) 
Dienstag - Freitag 17:30 - 22:00 Uhr 
Samstag 11 :30 Uhr - 14:00 Uhr und
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr (So 21:00 Uhr)

www.olympia-freiburg.de 
. 
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Damen 2 Herren 2

junited AUTOGLAS Freiburg · Siemensstraße 8 · T 0761 500646
Glasklar mein Service.

GRATIS
Holen & Bringen

Vor-Ort-Reparatur
Ersatzwagen

• ausgezeichneter Service
• Autoglas in höchster Qualität
• umfassende Garantien 

• Abwicklung mit der Versicherung
• Scheibentönung
• kostenfreier Scheiben-Check

Unsere Leistungen für Sie

Steinschlag? Glasschaden? 
WIR HELFEN SOFORT.

www.junited-freiburg.de
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E2 Minis

B weiblich C weiblich

Handballkindergarten

DU BIST 2,3,4,5 ODER 6 JAHRE ALT?

COOLE 
BALLKUNSTLER 
GESUCHT

:



SPENDENAKTION 
MIT UNSEREM PARTNERMIT UNSEREM PARTNER

JETZT BELEGE SAMMELNJETZT BELEGE SAMMELN

DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

JUGENDARBEIT UNTERSTÜTZENJUGENDARBEIT UNTERSTÜTZEN

MEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DEMEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DE

Kassenbelege sammeln – Spende erhalten Sammeln
 

Sammelt ab sofort Kassenbelege von EDEKA Barwig und die Handballabteilung er-
hält dafür eine Spende!

 
Seid dabei und macht mit!

 
Diese Aktion läuft immer noch

Die Belege können abgegeben werden bei:
Geschäftsstelle des TSV Alemannia Freiburg/Zähringen, Hinterkirchstrasse 21

Fam. Weppler, Reutebachgasse 8
Fam. Schnepf, In den Weihermatten 48

Bei allen Trainer*innen und bei Saisonbeginn in der Jahnhalle/Theke
 

(Belege, wenn möglich, bitte in ein Kuvert stecken und Handball drauf schreiben)
 

Die Handballabteilung dankt für Ihre Unterstützung!

Wir konnten durch diese Aktion bereits
einen erheblichen Spendenbetrag generieren!
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IMPRESSUM
HERAUSGEBER HANDBALLEX-
PRESS:
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 
1900 e.V.

GESCHÄFTSSTELLE HANDBALL-
ABTEILUNG:
TSV Alem. Freiburg-Zähringen – 
Abt. Handball –
Ingrid Späth
In den Weihermatten 48
79108 Frbg- Zähringen

GESTALTUNG & REDATION:
Fam. Schmidberger/ Kretschmer
INTERNETPRÄSENTATION:
Moritz Schmidberger
HANDBALL-FOTOGRAF:
Phillipp Disch
Tobias Limberger
ANZEIGEN:
Ahmed El-Ghussein 
Tina Wintermantel
DRUCK: 
Simon Druck Freiburg

Du willst auch eine Anzeige schal-
ten, einen Bericht schreiben oder 
hast sonst eine Frage? Dann 
schreib uns einfach eine Mail an:

express@handball-in-zaehringen.de

Redaktionsschluss ist am Montag 
vor dem Heimspielwochenende 
um 20:00 Uhr. 

Wir bedanken uns für das Erstellen 
der Mannschaftsbilder bei: 
Phillipp Disch

SCHIEDSRICHTER
Wir bedanken uns bei unseren 
Schiedsrichtern die auch dieses 
Jahr wieder für uns in die Pfeife 
pusten und somit den Spielbetrieb 
im Bezirk und auch überbezirklich 
möglich machen. 

FÜR DIE TSV ALEM. FREIBURG. 
ZÄHRINGEN PFEIFEN:
Dr. Dirk Baustert
Sebastian von Briel
Manuela Goncalves
Johannes Hehn
David Isemann
Carola Klose
Kim Leinenbach
Sebastian Pesch
Moritz Schmidberger

NEU DABEI:
Mael Boukhari
Marvin Wintermantel

FÜR DIE HU FREIBURG PFEIFT:
Lorenz Franz



Die Handball Union Freiburg star-
tete am Freitag 04.03.2022 um 
20.00 Uhr mit einem Heimspiel in 
die Aufstiegsrunde. Die Handball 
Union Freiburg beklagt weiterhin 
viele Verletze, sodass es weiterhin 
heißt „Jugendforscht“ und Moritz 
Schmidberger macht sein letztes 
Spiel im blauen Dress.
Die Verantwortlichen als auch 
die Mannschaft freuten sich nach 
dem letzten Spiel bei der SG Kön-
dringen Teningen über Platz 3 und 
die Qualifikation zur „Aufstiegs-
runde“. Nach einer vierwöchigen 
Pause geht es nun für die Union-
Cracks um weitere Punkte gegen 
die vier besten Teams aus der 
Nordstaffel. Auf die Mannschaft 
um Abwehrchef Patrick Schuma-
cher warten mit Phönix Sinzheim, 
SG Kappelwindeck/Steinbach, SG 
Muggensturm/Kuppenheim und 
dem TuS Helmlingen richtig schwe-
re Aufgaben.
Am kommenden Freitag kann sich 
die junge Truppe um Cheftrainer 
David Flaig das erste Mal bewei-
sen. Phönix Sinzheim ist gespickt 
mit erfahrenen Spielern wie Alex-
ander Bossert oder Fabien Winog-
rodzki und auch der Trainer Kal-
man Fenyö (Ex-Handballprofi aus 
Ungarn)  ist mit allen Wassern ge-
waschen. Das Motto bleibt für die 
Handball Union Freiburg bestehen 
„auf die eigenen Stärken setzen“. 
so David Flaig. Die Mannschaften 
aus der Nordstaffel sind für David 
Flaig und seine Spieler “die große 
Unbekannte”. Der erste Eindruck 
zeigte das Videostudium unter 
der Woche „Sinzheim spielt abge-

zockt und die Fenyö-Truppe weiß 
worauf es ankommt.“ so Flaig.  Die 
Handball Union Freiburg möchte 
sich selbstbewusst in der Aufstiegs-
runde zeigen und Punkten, hat 
aber auch die kommende Saison 
und damit verbunden die Weiter-
entwicklung der Mannschaft im 
Kopf. „Wir wollen Punkten aber 
auch jungen Spielern die Chance 
geben sich zu beweisen.“ so Ge-
schäftsführer Gerrit Bartsch. 

Die Verletzungssorgen weiter-
hin groß
Die Verletzungen und Rehamaß-
nahmen bei der Handball Union 
Freiburg reißen nicht ab. Ruben 
Wohlfahrt wird mit Verdacht auf 
einen Bandscheibenvorfall ausfal-
len. Jan Disch als auch Felix Bühler 
sind weiterhin fraglich. Disch labo-
riert an einer Handverletzung und 
Felix Bühler wartet auf seinen Ter-
min zu einer wiederholten Opera-
tion an der Kniescheibe. Pit Weber 
wird aufgrund einer Covid-Infek-
tion nicht spielen können.

Moritz Schmidberger sagt der 
der Handball Union Freiburg 
„Servus“
Moritz Schmidberger wird am 
kommenden Freitag sein letztes 
Spiel für die Handball Union Frei-
burg bestreiten. Schmidberger 
wird sein Masterstudium  in der ös-
terreichischen Hauptstadt „Wien“ 
aufnehmen. 

„Moritz hat uns frühzeitig über sei-
ne Pläne eingeweiht, sodass der 
Abschied nicht überraschend 
kommt. Moritz hat sich in dieser 
Saison nochmal voll in den Dienst 
der Mannschaft gestellt und eine 
überragende Saison als Rechts-
händer auf Rechtsaußen gezeigt. 
Aufgrund fehlender Linkshänder 
nahm Moritz die Rolle auf Rechts-
außen ein und zeigte tolle Spiele. 
Wir hoffen, dass Moritz der Hand-
ball Union Freiburg verbunden 
bleibt und wünschen ihm auf 
seinem neuen Lebensabschnitt 
alles Gute, so Gerrit Bartsch zum 
schmerzlichen Abgang.

HUF
SÜDBADENLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TuS Altenheim 6 6 0 0 190:163 12:0

2 TuS Helmlingen 7 4 1 2 206:189 9:5

3 SG Muggenst./Kuppenh. 7 4 1 2 214:189 9:5

4 Handball Union Freiburg 7 3 1 3 214:214 7:7

5 TV Oberkirch 7 2 1 4 198:212 5:9

6 SG Kappelw./Steinbach 6 2 0 4 168:180 4:8

7 TV Herbolzheim 7 2 0 5 204:216 4:10

BSV Phönix Sinzheim 7 2 0 5 170:201 4:10

TRAINER

DAVID FLAIG



HUF 2
LANDESLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TV St. Georgen/Schw. 6 5 0 1 169:145 10:2

2 TuS Steißlingen 2 7 5 0 2 187:169 10:4

3 HG Müllheim/Neuenburg 6 4 1 1 167:154 9:3

4 HSG Dreiland 6 4 0 2 171:158 8:4

5 HSG Mimmenh./Mühlhofen 7 4 0 3 179:170 8:6

6 Handball Union Freiburg 2 7 2 1 4 179:185 5:9

7 SG Waldkirch/Denzlingen 7 0 2 5 160:188 2:12

8 SG Schenkenzell/Schiltach 6 0 0 6 133:176 0:12

TRAINER
MAX WACHTER
BORIS HÜGLIN

eine Küchenplanung, die 

keine Wünsche o� en lässt.
Endlich mal

Freiburg, Tullastraße 62 neben OBI 
Fon 07 61/50 44 30, www.gans-und-gar.de

Pro� tieren Sie 
von unserer Erfahrung. 

Seit über 25  Jahren 
planen wir für unsere Kunden 
kreativ, funktional, service- 
und budgetorientiert.

»
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